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Liebe Gemeinde! 
Der Spruch für den Monat Mai steht 
in Sprüche 3.27 und lautet:  

„Weigere dich nicht, dem BedürŌigen 
Gutes zu tun, wenn deine Hand es 
vermag.“  
 
 

Dietrich Bonhoeffer hat zu diesem 
Vers Folgendes geschrieben: 
WerÊistÊderÊDürŌige?ÊJederÊvonÊuns. 
WerÊistÊder,ÊderÊvonÊGoƩÊempfangenÊ
hatÊzuÊgeben?ÊJederÊvonÊuns. 
WeigereÊdichÊnichtÊ–ÊaufÊdieÊBiƩeÊ
nichtÊsofortÊnachÊGründenÊsuchen,ÊsieÊ
auszuschlagenÊ(SprücheÊ3,28)Ê–ÊrechtÊ
gebenÊheißtÊGoƩesÊGabenÊweiterge-
ben,ÊdassÊsieÊnichtÊalsÊmeine,ÊsondernÊ
alsÊGoƩesÊGabeÊerkanntÊwird. 
DieÊgrößteÊGabeÊGoƩes:ÊChristus. 
WeigereÊdichÊnicht. 
NichtÊhinausschieben,ÊwasÊduÊheuteÊ
tunÊkannst,ÊduÊmachstÊdeinenÊTagÊ
ärmer.ÊEsÊkannÊmorgenÊzuÊspätÊsein. 
HilfeÊistÊnurÊdannÊHilfe,ÊwennÊsieÊge-
brauchtÊwird,ÊnichtÊwennÊesÊmirÊge-
fällt,ÊsieÊanzubieten.Ê– 
VerschiebenÊbedeutetÊeinÊNicht-
ernstnehmenÊderÊletztenÊEntschei-
dungÊdesÊTodes. 
JedeÊBiƩeÊkannÊletzteÊEntscheidungÊ
überÊunsÊsein. 
MitÊgeplantenÊgutenÊTatenÊrechƞerƟ-
genÊwirÊunsÊhäufig. 
WirÊkommenÊunsÊgerechtÊvor,ÊweilÊwirÊ
GutesÊzuÊtunÊbereitÊsind, 
aberÊaufÊdasÊTunÊalleinÊkommtÊesÊan.Ê 

Ich wünsche Ihnen frohe Ostern und 
eine gesegnete Osterzeit, 

IhreÊPfarrerinÊSwetlanaÊBossauerÊ 

Ê 
  

AÄ���«ã    
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Der SchoƩlandabend und das letzte  
Januarwochenende 2023 ganz im Zeichen einer 
langjährigen PartnerschaŌ 
Nach zwei Jahren Pause stand für alle 
fest, dass es wieder einen SchoƩland-
abend geben müsse. Den einen war 
das tradiƟonelle Burns-Supper mit 
Haggis und Whisky wichƟg, den ande-
ren die SchoƩentänze. Sofort nach 
der Idee im November ging es los mit 
den Planungen.  
Seit einiger Zeit betrachten wir diesen 
SchoƩlandabend als unsere Feier der 
PartnerschaŌ. Also wurde die Part-
nergemeinde eingeladen. Tatsächlich 
kam unsere langjährige Freundin Liz 
Purdie in Begleitung von Vanda 

McTaggert, die nicht weniger als die 
Gemeindekirchenratsvorsitzende un-
serer Partnergemeinde in Galston ist. 
Dieser Besuch ist damit ein Booster, 
ein Katalysator für die Beziehungen 
unserer beiden Gemeinden für die 
ZukunŌ.  
Um den eigentlichen SchoƩland-
abend und den am Sonntag staƪin-
denden FestgoƩesdienst herum, ha-
ben wir Einiges auf die Beine gestellt, 
um unseren Gästen wiedermal einen 
unvergesslichen Aufenthalt zu gewäh-
ren. Am Freitag haben Petra Behrend 
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und Volker Schneider - beide sind ja 
vor einiger Zeit aus unserer Gemein-
de nach Joachimsthal umgezogen - 
die Gäste und eine kleine Abordnung 
unserer Gemeinde in den Großraum 
Joachimsthal enƞührt, wo es ein inte-
ressantes Treffen mit dem dorƟgen 
Pastorenehepaar gab. (Foto links) Am 
Abend waren wir in kleiner Runde im 
schönen Eichener Gasthof zusam-
men. Parallel gab es ja den Ge-
sprächskreis, der trotz des Besuches 
aus SchoƩland staƪinden sollte.  
Am Samstag haben Olaf und BriƩa 
Marciniak den Gästen Berlin gezeigt. 
Für Vanda war das ja alles ganz neu 
und aufregend. Ab ca. 10.00 Uhr wur-
de von vielen Helfern der Saal für die 
Feier hergerichtet, und da wurde  

jede Hand gebraucht. Alle Beteiligten 
waren eingespielt und so ging alles 
recht fix.  
Pünktlich um 18.00 Uhr wurde der 
Haggis unter feierlicher Dudelsackmu-
sik hereingetragen und die Zeremonie 
nahm ihren Lauf (Foto oben). Es folg-
ten Gedichte und Lieder, immer wie-
der unterbrochen durch Trinksprüche 
und Hochreden. Nach einer Stunde 
waren diese Zeremonie und das 
Abendessen, das unter Leitung von 
Gerlinde Löwe stand, zu Ende und es 
folgte eine Showtanzeinlage der Berli-
ner Stepptanzgruppe CRAZY STEPS. 
Die Gruppe ist schon seit vielen Jah-
ren ein fester Bestandteil des Abends. 
Sie waren mit Ihren Darbietungen 
eine perfekte Überleitung zu unserem 
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Tanzabend. Die Gäste haben sich mit 
Begeisterung in den folgenden zwei  
Stunden den schoƫschen Tänzen un-
ter Anleitung hingegeben.  
Pünktlich um 23 Uhr wurde die Veran-
staltung mit dem gemeinsamen Lied 
„Auld Lang Syne“ beendet.  
Am nächsten Morgen fiel es man-
chem sicher etwas schwer, pünktlich 
zum FestgoƩesdienst in die Kirche zu 
kommen. Die meisten haben es aber 
geschaŏ. Andere kamen zu 11 Uhr 
zum Aufräumen des Saales, was ja 
auch wichƟg war. Der FestgoƩes-
dienst selbst stellte dann aber noch 

eine besondere Herausforderung dar, 
denn unsere neue Pfarrerin Swetlana 
Bossauer war krankheitsbedingt aus-
gefallen, und so mussten wir den 
GoƩesdienst in Eigenregie gestalten. 
Aber auch das haben wir gepackt und 
alle waren glücklich. Herzlichen Dank 
an AnneƩe und Peter, die sich dafür 
den Hut aufgesetzt haƩen. 
Am NachmiƩag haben wir den Gästen 
noch unsere beiden Ortskirchen in 
Mehrow und Eiche gezeigt, bevor wir 
dann zum Abschiedsabendessen in 
ein Restaurant nach Mahlsdorf fuh-
ren, von wo aus es für die Gäste dann 

direkt zum Flughafen und nach 
Hause ging. 
Als Fazit des SchoƩlandwochen-
endes haben wir gezogen, den 
Austausch und die Beziehungen 
nach der pandemiebedingten 
Zwangspause wieder anzukur-
beln und verstärkt junge Men-
schen miteinzubeziehen, die 
einmal das Zepter für die Part-
nerschaŌ übernehmen können. 
Und es wurde verabredet, auch 
wieder nach Möglichkeiten für 
einen größeren Busausflug der 
Kirchengemeinden untereinan-
der zu suchen. Vanda McTagert 
war zuversichtlich, dass auch 
solche Reisen wieder möglich 
sein werden. 

Jörg-ArnoÊZilch 
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Anfang Mai fährt wieder eine Gruppe 
nach Kuba. Nach Rücksprache mit 
Pfarrer Edelberto Valdez fehlt es nach 
den Naturkatastrophen, dem US-
Embargo und der Coronapandemie 
dort an vielen Dingen. Deshalb wer-
den wir einiges mit auf die Reise ge-
ben, was dringend benöƟgt wird. Sie 
können diese AkƟon gern finanziell 
mit einer Spende unterstützen.  
 
 

Spendenkonto:  
GKG Ahrensfelde-Mehrow-Eiche  
DE20 1005 0000 4955 1928 96 
Verwendungszweck: „Spende Caibari-
en Kuba“ 
Auch können wieder persönliche 
Grußkarten mitgegeben werden – 
gern spätestens bis zum 01. Mai 2023 
im Pfarrbüro oder sonntags nach dem 
GoƩesdienst in der Kirche.  

DerÊGemeindekirchenrat 

 

Partnergemeinde Caibárien/Kuba 

v.l.n.r. Lothar Kirchbaum, Pfarrerin aus Kuba, Alma Corona (Berliner Missi-
onswerk), Pfarrer Edelberto Valdez  
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Wie jedes Jahr haben sich 
schon alle auf den Weltgebets-
tag am 3. März 2023  gefreut. 
Pfarrerin Bossauer haƩe ihn 
mit unserem Weltgebets-
tagsteam gut vorbereitet. An 
der Stelle großen Dank an Mo-
nika Sohn, Helma Thiele, Kaira 
Welke, Elke Freudenberg, Feli-
citas Sobeck-Stelzer und unse-
re KatecheƟn Mariana Rother, 
die am Sonntag den Weltge-
betstag mit Kindern in der Kir-
che feierte. Am Freitag, zum 
Weltgebetstag selbst, versam-
melten sich 30 GoƩesdienst-
besucher und hörten viel Inte-
ressantes über das Leben der Men-
schen in Taiwan. Viele wunderschöne 
Lieder konnten wir singen, weil uns 
Alfred und MarƟna Gladysz so groß-

arƟg mit ihren Gitarren begleiteten. 
Wir haƩen sogar einen Gast aus Tai-
wan. Mit ihr konnten wir direkt in den 
Erfahrungsaustausch treten.  

Der Knüller war wieder, 
dass uns die Gruppe 
„Männer kochen“ hin-
terher im Pfarrhaus 
empfing, den Tisch für 
ein gemeinsames 
Abendessen schon 
schön geschmückt 
haƩe ….  Es duŌete 
köstlich in der Küche 
und als die leckeren 
und landestypischen 
Speisen dann aufgetra-
gen wurden, waren alle 
des Lobes voll. Alles 
war sehr köstlich, auch 
mundete wieder der 
Wein aus unserer Brit-

Weltgebetstag 2023 - Taiwan 
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zinger Partnergemeinde, der zur Feier 
des Tages gereicht wurde.  
Wir saßen noch fröhlich bis in die 
Nacht zusammen – wie immer voller 
Geschichten, Ideen und Pläne.  

Dankeschön also an Pfn. Bossauer und 
ihr WGT-Team sowie Jörg-Arno Zilch 
für die Technik und den Köchen und 
Küchenhelfern: Volker Schulz, 
MaƩhias Templin, Karl-Heinz Schulz, 
Peter Freudenberg und Gunter Gnili-
tza für das fröhliche Dinner! 

AnneƩeÊGnilitza 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Weltgebetstag der Frauen ist Teil 
der weltweiten ökumenischen Basis-
bewegung " Weltgebetstag". Über 
Konfessions- und Ländergrenzen hin-
weg treffen sich jedes Jahr am ersten 
Freitag im März Frauen zum gemein-
samen Gebet und zur GoƩesdiensƞei-
er. Die Kollekte dieser GoƩesdienste 
bildet für den Weltgebetstag e.V. die 
Grundlage zur Unterstützung von 
Frauen und Mädchen, die für ihr 
Recht auf ein Leben in Frieden, Ge-
rechƟgkeit und Würde eintreten. Sie 
ist ein sichtbares Zeichen der Verbun-
denheit mit Frauen weltweit. 

PeterÊFreudenberg 
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„Im Himmel, unter der Erde“ 
Der Film von BriƩa Wauer, Publikums-
preis der Berlinale 2011, lockte 40 
Interessierte in die DorŅirche Meh-
row – ein Filmabend als Abschluss der 
„Offenen Kirche“ am 5. März. 
Im MiƩelpunkt des Films stand der 
Jüdische Friedhof in Weißensee, Euro-
pas größter jüdischer Friedhof mit  
116 000 Gräbern seit 1880. Der Film 
ist keine Friedhofsführung. Er erzählt 
die Geschichten und Anekdoten hin-
ter den Gräbern auf anschauliche und 
auch humorvolle Art und Weise. Auch 
die verschiedenen Berufsgruppen, die 
mit dem Friedhof unmiƩelbar zu tun 
haben, kommen zu Wort – auch zwei 
Ornithologen, die die Entwicklung ei-
ner Habichtsfamilie dokumenƟeren. 
Es gab eine Pause mit einem Angebot 
von kalten Getränken, Salzbrezeln und 

Wein. Und dann standen meine Frau 
und ich bei einem Nachgespräch zum 
Film für Fragen zur Verfügung.  Im 
MiƩelpunkt stand der Umgang des 
Judentums mit Geschichte, Tod und 
Trauer. Helma Thiele überreichte als 
Dankeschön einen Blumenstrauß. 
Auf- und Abbau der großen Leinwand 
klappte gut. Den organisatorischen 
und technischen Rahmen gewährleis-
teten (wie immer) Elke und Peter 
Freudenberg. Den Film stellte Bene-
dikt Eckelt zur Verfügung. Vielleicht 
war der Abend eine Anregung, den 
großen parkähnlichen Friedhof in der 
NachbarschaŌ einmal wieder zu besu-
chen. Der Glaube an die Geborgenheit 
bei GoƩ nach dem Tode verbindet 
Judentum und Christentum auf ge-
schwisterliche Weise. 

BerndÊFricke 

AçÝ ��Ã G�Ã�®Ä��½���Ä 
Kino in der DorŅirche Mehrow 
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Die „FlöƟs“ – die Flötengruppe der Kirchengemeinde 

Seit Dezember 2015 – also im 8. Jahr 
spielt nun unsere Blockflötengruppe 
zusammen. Wir treffen uns jeden 
Dienstag und musizieren von 18.30 – 
19.30 Uhr in der Kirche Ahrensfelde.  
Seit 4 Jahren leitet Lothar Kirchbaum 
die Gruppe mit viel Schwung, Fröh-
lichkeit und jeder Menge Geduld. Wir 
lernen ständig dazu: Rhythmik, die 
verschiedenen Kirchentonarten, das 
„Zählen“ der Taktzeiten - das Ensem-
blespiel hat es „in sich“ und macht 
großen Spaß, besonders wenn man 
merkt, wie wir uns weiterentwickeln. 
Wir können heute ganz andere Stücke 
spielen, als noch vor einigen Jahren. 

Besonders bemerkenswert ist, dass 
Lothar Kirchbaum die Stücke genau so 
für uns arrangiert oder komponiert, 
dass jeder von uns gefordert und ge-
fördert wird, aber nie ganz überfor-
dert ist. Das ist richƟg gut! Wir sind: 
Astrid Werner und Hartmut Boger (1. 
Sopran), Heike Hollweck und Margit 
Beer (2. Sopran), Toni sowie Sandra 
Block (Alƞlöte), AnneƩe Gnilitza 
(Tenorflöte) und Lothar Kirchbaum 
(Bassflöte).  
Wir danken allen für Ihren Einsatz bei 
GoƩesdiensten und Festen. Im März 
spielten wir beim Hausmusiknach-
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miƩag in Eiche und zum GoƩesdienst 
in Mehrow.  
Großes „Dankeschön“ an Dich, lieber 
Lothar. Wir freuen uns sehr, dass Du 
mit uns musizierst und uns mit lusƟ-
gen Sprüchen, schönen Liedern und 

witzigen Geschichten musikalisch vo-
ran bringst.  
Übrigens: wer für sich das Flötespie-
len wiederentdecken möchte und 
Lust auf das gemeinsame Spiel hat, ist 
gern eingeladen! 

AnneƩeÊGnilitza 
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Es war so toll!  
Am 4.März 2023 fand zum 7. Mal un-
ser tradiƟoneller Hausmusiknach-
miƩag staƩ. Die evangelische Kir-
chengemeinde Eiche lud dazu ein. 
Jeder konnte mitmachen - jede Form 
des Musizierens war erlaubt. Die Ner-
vosität der vielen kleinen und großen 
Künstler war an diesem Tag deutlich 
zu spüren.  
Leider zog an diesem Wochenende 
eine  Krankheitswelle durch un-
ser Gemeindegebiet, sodass 
einige Hauptakteure ausfielen. 
Aber Augen zu und durch war 
unser MoƩo und mit einem Ka-
non, von unseren Zuhörern ge-
sungen, begann  schwungvoll 
dieser NachmiƩag.  
Richard und CharloƩe über-
raschten uns auf Posaune und 
Blockflöte mit ihrem fehler-

freien Können. KarloƩa begeisterte 
uns auf ihrer Geige und Querflöte 
und ihr Bruder OƩo spielte ganz toll 
Klavier. 
Ein fester Bestandteil dieses Nach-
miƩags ist die Blockflötengruppe aus 
Ahrensfelde unter der Leitung von 
Herrn Kirchbaum.  
Vielen Dank auch an Edith Janitz, 
Klaus und Paul Hübner, einige Sän-
ger*innen des NachbarschaŌschores 
und der Irish-Folk-Band aus Ahrens-
felde. 
Es war ein abwechslungsreiches Pro-
gramm quer durch alle Musikrichtun-
gen und ein wundervoller Nach-
miƩag, der nach ca. einer Stunde en-
dete.  
Wir haben die Kirche mit Musik und 
Liebe gefüllt. GleichzeiƟg wurden Ge-
meinschaŌ, FreundschaŌ und Nach-
barschaŌ in die Kirche getragen.  
Auf ein Wiedersehn im nächsten 
Jahr!  

IhreÊAstridÊKreutzer  

Unser HausmusiknachmiƩag, ein FesƟval der Musik! 
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Pflege vor Ort - Für ein gutes Leben zuhause  
KürzlichÊgabÊesÊimÊPfarrhausÊmitÊ
FrauÊKlitzsch,ÊdieÊsichÊkommunalÊ
sehrÊfürÊdasÊProjektÊ„PflegeÊvorÊOrt“Ê
engagiert,ÊFrauÊSantosÊvonÊderÊLobe-
talsƟŌungÊsowieÊPfn.ÊBossauerÊundÊ
AnneƩeÊGnilitzaÊeinÊPlanungstreffen. 
WieÊkönnenÊalleÊgesellschaŌlichenÊ
GruppenÊgemeinsamÊAngehörige,Ê
dieÊzuÊHauseÊpflegen,ÊunterstützenÊ
undÊschulen,ÊfürÊsieÊGesprächsräumeÊ
schaffen.ÊWasÊkannÊbeimÊHelfenÊhel-
fenÊundÊwieÊkannÊWissenÊweiterge-
gebenÊundÊErfahrungenÊausge-
tauschtÊwerden.ÊJedeÊVernetzungÊ
kannÊhelfen.ÊWieÊkönnenÊwirÊunsÊalsÊ
KirchengemeindeÊhierÊeinbringen?Ê
IdeenÊgibtÊesÊviele.ÊDasÊistÊeinÊPro-
zess,ÊdenÊwirÊhierÊbegonnenÊhaben.Ê 
Nachfolgend finden Sie die nächs-
ten Termine und Themen  
im Rahmen des Projektes Pflege vor 
Ort: 
 Das Team um Frau Klitzsch und 

Frau Santos „ Pflege vor Ort“ bie-
tet jeden 1. Montag im Monat 
eine kostenlose und neutrale Be-
ratung zum Thema Pflege, Pflege-
grad und deren Finanzierung in 
der Zeit von 10.00 -12.00 Uhr an. 
Ort: Vereinsraum in der Tages-
pflege Lobetal, 1. Stock, Linden-
berger Straße 1b in 16356 Ahrens-
felde. Der nächste Termin ist der 
03.04.2023. 

 Treffen der Angehörigengruppe 
„Pflegende Zugehörige von Men-
schen mit Demenz“ jeweils am 
letzten Donnerstag im Monat von 
18.00 bis 19.30. Uhr in der Begeg-
nungsstäƩe in Ahrensfelde/hinter 
dem Rathaus (außer in den Mona-
ten Juli, August und Dezember 
2023).Der nächste Termin ist der 
Donnerstag, der 27.04.2023. 

 Am 27.04.2023 öffnet um 15.00 
Uhr zum ersten Mal das 
„Demenzcafe – Café der Sinne“. 
Es richtet sich an Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind 
sowie an deren An- und Zugehöri-
ge. Um alle Sinne anzuregen, wird 
es verschiedene Angebote geben. 
Dazu gehören zum Beispiel die 
Ɵergestützte IntervenƟon mit ei-
nem Therapiebegleithund, ge-
meinsames Singen, Backen oder 
die Sensibilisierung für die Bedeu-
tung der achtsamen Berührung. 
Dieses Angebot soll ein Ort der 
Begegnung und des Austausches 
werden, an welchem sowohl Be-
troffene als auch deren Naheste-
hende, Anregung, Begleitung und 
Entlastung erfahren können. Gern 
möchten wir das Angebot zu-
nächst aller 2 Monate anbieten. 
Ort: In den Räumen der Ev. Ge-
samtkirchengemeinde Ahrensfel-
de-Mehrow-Eiche /Pfarrhaus, 
Dorfstr. 57 Ahrensfelde. 
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Neugierig, was sich hinter diesem Be-
griff verbirgt und was es mit unserer 
Kirchengemeinde zu tun hat? 
Wir alle werden älter und irgendwann 
ist das Ende der BerufstäƟgkeit er-
reicht. 
Wenn nun der wohlverdiente Ruhe-
stand erreicht ist, hat man mehr Zeit 
für Enkelkinder, Garten, Sport, Reisen 
und das Ehrenamt. Aber es fehlt auch 
das Gespräch mit Kollegen, man er-
fährt weniger Neues und auch die er-
sehnte Ruhe ist manchmal sehr sƟll. 

Es hat sich eine Gruppe gebildet, die 
sich jeden 2. Dienstag im Monat im 
Pfarrhaus im Gemeindesaal triŏ. Je-
der bringt etwas mit für das gemein-
same Frühstück und wir haben eine 
gute Zeit.   

GerlindeÊLöwe,ÊGKR-Mitglied 

Rentnerfrühstück 

 Am Donnerstag, den 11.05.23 gibt 
es einen InformaƟonsabend zum 
Thema „Unterstützungsleistun-
gen der Pflegeversicherung „Was 
kann bei PflegebedürŌigkeit bean-
tragt werden“? ReferenƟn: Beatri-
ce Bruch. Ort: Siedlerheim Neu-Lin
-denberg, August-Bebel-Straße 21, 
16356 Ahrensfelde/ OT Linden-
berg. Zeit: 17.00 - 18.30.Uhr  

 Am Donnerstag, den 15.06.2023 
wird ein InformaƟonsabend zum 
Thema „Angebote der Entlastung 
für pflegende Angehörige“ 
staƪinden. Welche Möglichkeiten 
gibt es und wo finde ich diese? 
ReferenƟn: Cordula Gleich.  
Ort: Rathaussaal Lindenberger 
Straße 1, 16356 Ahrensfelde  
Zeit: 17.00 bis 18.30 Uhr 

Achtung: Jeder Bürger kann an die-
sen Veranstaltungen, Kursen und 
InformaƟonsabenden teilnehmen. 
Anmeldungen biƩe unter 
Tel:.03334/205955 oder Sie kommen 
einfach vorbei. 
 
Angelika Klitzsch   

 0152/09452508                   
(Gemeinde Ahrensfelde)  
 
Beatrice Bruch 

 03334-205955 
(Pflege vor Ort/Hoffnungstaler 
SƟŌung Lobetal) 
 

AçÝ ��Ã G�Ã�®Ä��½���Ä 

 gänseblümchen  / pixelio.de 
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In unserem Pfarrgarten wächst eine 
große Vielzahl von Pflanzen, teils kul-
Ɵviert im schönen Garten, den Corne-
lia BoƩke und Familie mit viel Liebe 
pflegen, teils wild in geschützten Be-
reichen. Aber auch auf der großen 
Wiese kann man jetzt im Frühling 
blühende Wildkräuter sehen, die für 
die Insekten eine wichƟge Nahrungs-
quelle sind. Unsere Eisenbahnwiese 
ist gleichzeiƟg eine Streuobstwiese. 

Hier waren kürzlich 
„Hobbypomologen“ 
am Werk und haben 
an einigen Bäumen 
den fachgerechten 
ObstbaumschniƩ 
durchgeführt, damit 
die Apfelbäume eine 
schöne Krone ausbil-
den und große gesun-
de Früchte tragen.   
Bei dieser Gelegen-
heit wollen wir schon 
jetzt einladen zu un-
serem  
Frühjahrs-Arbeits-
einsatz am 29. April 
von 10-13 Uhr. 
Wie immer gibt es 
leckeren Kuchen, Ge-
tränke und einen klei-
nen MiƩagsimbiss.  
Wir wollen wieder 
alles schön machen 
im Gelände. BiƩe 
bringt, wer hat, gern  

  euer Werkzeug mit, 
Gartenhandschuhe, Kiepen usw. …
und schönes WeƩer. 
BiƩe meldet Euch möglichst im Büro 
(Telefonnummer siehe Rückseite des 
Gemeindebriefes) an, damit wir bes-
ser planen können, wer es sich spon-
tan überlegt, ist natürlich auch herz-
lich willkommen. 

DerÊGemeindekirchenrat 

Frühjahrsarbeitseinsatz 
AçÝ ��Ã G�Ã�®Ä��½���Ä 

Gunter Gnilitza beim ObstbaumschniƩ  
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Grundsteinlegung für die Evangelische Kita in 
Ahrensfelde an der Kirschenallee 
Im Herbst 2015 kam Frau Schaaf aus 
dem Bauamt im Rathaus auf uns zu 
und fragte, ob wir „dabei wären“, 
wenn es darum ginge, das große Bau-
feld an der Kirschenallee zu entwi-
ckeln.  
Der Gemeindekirchenrat machte sich 
sofort darüber Gedanken, was genau 
wir gedenken, dort zu tun. Jörg-Arno 
Zilch und AnneƩe Gnilitza wurden 
beauŌragt die Gedanken zusammen-
zutragen, zu kalkulieren, Visionen zu 
entwickeln, zu planen und mit mögli-
chen Vertragspartnern zu verhandeln 
Sie wurden von Paul Plume dabei 
kompetent beraten. Die ganze Kir-
chengemeinde war eingebunden und 
der Prozess wurde von Pfn. MarƟna 
Sieder begleitet.  
Dann stand fest: Wir wollen eine Kita, 
ein Seniorenheim, Wohnungen, Arzt-
praxen und kleine GeschäŌe. Mit die-
sen Ideen machten wir uns auf den 
Weg zur AWO, zur 
Berliner Stadtmissi-
on und zur Stepha-
nussƟŌung, für die 
wir uns letztlich 
sehr gern entschie-
den. In stets freund-
lich-konstrukƟver 
Atmosphäre entwi-
ckelte sich das Pro-
jekt „Kita“, das uns 
am meisten am Her-
zen lag, weil sie hier 
im Ort dringend 
benöƟgt wird.  

Die Zusammenarbeit mit den Exper-
ten aus unserem Rathaus war sehr gut 
und kompetent. An dieser Stelle ein 
großer Dank an alle Beteiligten.  
Am 29. März 2023 lud uns die Ste-
phanunssƟŌung zur Grundsteinlegung 
ein - für den ersten AbschniƩ: „die 
Evangelische Kita“. Ein feierlicher Akt 
und ein besonderes und schönes Er-
eignis! Kinder sind unsere ZukunŌ. Die 
neue Kita ist ein wichƟger Baustein in 
der Infrastruktur unseres Ortes, für 
die Familien, die hier wohnen. Wir 
sind sehr glücklich, dass wir vielleicht 
schon zum Jahresende mit der FerƟg-
stellung des Gebäudes rechnen kön-
nen und freuen uns auf die ZukunŌ 
und das gedeihliche Miteinander. Mö-
ge GoƩ seinen Segen über die Men-
schen, die daran mitwirken, und das 
Projekt legen! 

DerÊGemeindekirchenratÊ 

Foto: Archiv Stephanus  
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2. April // 6. Sonntag der Passionszeit - Palmsonntag 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. i.R. M. Sieder GoƩesdienst  

11.00 Mehrow Pfn. i.R. M. Sieder GoƩesdienst  

17.00 Ahrensfelde Konzert:ÊPassionsmusikÊÊÊ 

6. April // Gründonnerstag  

14.00 Ahrensfelde Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst mit Tischabendmahl 
im Gemeindesaal 

7. April // Karfreitag  

 9.30 Ahrensfelde Lothar Kirchbaum GoƩesdienst mit Abendmahl 
mitÊChorÊundÊSolisten 

 9.30 Eiche Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst mit Abendmahl 

11.00 Mehrow Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst mit Abendmahl 

9. April // Ostersonntag  

 6.00 Ahrensfelde Pfn. S. Bossauer  Andacht mit Posaunen 

 9.30 Ahrensfelde Pfn. S. Bossauer  
FestgoƩesdienst mit Taufe 
mitÊBlockflöten, zeitgleichÊKinder-
goƩesdienstÊmitÊM.ÊRother,Êanschl.Ê
OstereiersucheÊimÊPfarrgartenÊ 

11.00 Eiche Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst  

10. April // Ostermontag  

Ê9.00 Blumberg Pfn. S. Bossauer  regionalerÊGoƩesdienst 
anschließendÊOsterfrühstück 

16. April // 1. Sonntag nach Ostern - QuasimodogeniƟ 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst 

23. April // 2. Sonntag nach Ostern - Miserikordias Domini 

  9.30 Ahrensfelde Gem.päd. M. Rother 
Pfn. S. Bossauer  TauferinnerungsgoƩesdienst 

UÄÝ�Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ã Ü��Ù�½®�»    
In Ahrensfelde gibt es nach dem GoƩesdienst eine Kaffee-Tee-Runde. 
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30. April // 3. Sonntag nach Ostern - Jubilate  
 9.30  Ahrensfelde Präd. G. Würth GoƩesdienst 
17.00 Eiche OrgelkonzertÊ(sieheÊSeiteÊ29) 

 7. Mai // 4. Sonntag nach Ostern - Kantate 

  9.30 Ahrensfelde Lothar Kirchbaum GoƩesdienst mit viel Gesang 

11.00 Mehrow  GoƩesdienst mit Abendmahl 

14.00Ê-Ê17.00ÊUhr Mehrow OffeneÊKirche 

17.00 Ahrensfelde ChorkonzertÊmitÊOrchesterÊundÊSolistenÊ(sieheÊSeiteÊ30) 

14. Mai // 5. Sonntag nach Ostern - Rogate  
  9.30 Ahrensfelde Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst 

11.00 Eiche Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst mit Abendmahl 

18. Mai // ChrisƟ Himmelfahrt  
10.00 ökumenischerÊGoƩesdienstÊaufÊdemÊAhrensfelderÊBerg 

21. Mai // 6. Sonntag nach Ostern - Exaudi  

 9.30 Ahrensfelde Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst  

28. Mai // Pfingstsonntag  

 9.30 Ahrensfelde Lothar Kirchbaum 
GoƩesdienst mitÊChor 
zeitgleichÊKindergoƩesdienstÊmitÊ
M.ÊRother 

11.00 Mehrow Pfn. S. Bossauer  GoƩesdienst 

11.00 Eiche Lothar Kirchbaum GoƩesdienst mit Abendmahl 

29. Mai // Pfingstmontag  
 9.30 Ahrensfelde  Musikalischer GoƩesdienst 

4. Juni // TrinitaƟs 
 9.30 Ahrensfelde  GoƩesdienst mit Abendmahl 
11.00 Mehrow  GoƩesdienst mit Abendmahl 

Mehrow OffeneÊKirche 14.00Ê-Ê17.00ÊUhr 

UÄÝ�Ù� GÊãã�Ý�®�ÄÝã� ®Ã Ü��Ù�½®�»    
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Krabbelgruppe miƩwochs  9.30 - 11.00 Uhr 
Ê(nichtÊinÊdenÊFerien) 
Christenlehre  Samstag, 22.04; 20.05. 10.00 - 13.00 Uhr 

Kinderrunde in Mehrow Gründonnerstag  06.04. 17.00 - 18.30 Uhr 
 und Samstag, 13.05. 10.00 - 11.30 Uhr 
 Ortszentrum Mehrow, M.ÊRother,ÊM.ÊSpieringÊÊu.a.  
Konfirmanden 13.05.   10.00 - 15.00 Uhr 
 27.05. 10.00 - 12.00 Uhr 

Junge Gemeinde  montags 18.00 - 20.00Uhr 
Ê(nichtÊinÊdenÊFerien) 
Senioren miƩwochs 14.00 Uhr 

Flötengruppe dienstags 18.30 Uhr 
Chor  dienstags  20.00 Uhr 

Irish-Folk-Abend miƩwochs 19.00 - 21.00 Uhr 
               Besucher / Zuhörer jederzeit herzlich willkommen 

Offene Kirche Mehrow Sonntag, 02.04.; 07.05.; 04.06. 14.00-17.00 Uhr 

Gesprächskreis 28.04. Das Handwerk im Spiegel  19.00 Uhr 
  der Zeit am Beispiel der Tischlerei  
 Tischlermeister MaƩhias Templin 
 26.05.  Der Ölstreit im östlichen  19.00 Uhr 
  MiƩelmeer und das poliƟsche Umfeld  
  Pf. i.R. Bruno Müller 
Hauskreis 1. Freitag im Monat nach Verabredung 

SchoƩenfrühstück 06.05., 03.06. 9.30.- 11.00 Uhr 
Eisenbahnfestkomitee 18.04. 19.00 Uhr 

GKR-Sitzungen 20.04., 04.05. 19.00 - 21.30 Ihr 
Osterfrühandacht Wie in den Jahren davor feiern wir am Ostersonn-

tag, dem 9. April 2023, um 6:00 Uhr eine Frühan-
dacht. Im Anschluss sind alle herzlich zum Oster-
frühstück im Gemeindezentrum Marzahn/Nord in 
der Schleusinger Straße 12, in 12687 eingeladen.   
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Krabbelgruppe  
immer mittwochs, 9.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Für alle Familien mit kleinen Kindern. 
 
 
Christenlehre:  
einmal im Monat, samstags von 10 – 13 Uhr,  
für Kinder der 1. – 6. Klasse  
Termine:  22. April  Thema: Johannes der Täufer – eine Vorberei- 
          tung auf unseren Tauferinnerungsgottesdienst  
  20. Mai    Thema: Himmelfahrt und Pfingsten  
 
 

Mehrower Kinderrunde 
offene Kinderrunde für jedes Alter, samstags im Gemeindezentrum 
Mehrow (neben der Feuerwehr)  
Termine:  6 April   17.00 - 18.30 Uhr  Osterbastelei 
  13. Mai      10.00 – 11.30 Uhr  Basteln zum Muttertag 
 
 

Familienkirche  
 

Am Sonntag, den 14. Mai 2023, 11 Uhr, in der Kirche Ahrensfelde.  

Thema: Zum Muttertag  
Herzliche Einladung an alle Familien, die am Sonntag eine besinnli-
che Zeit suchen, in der wir gemeinsam einen Minigottesdienst fei-
ern. Er geht ca. 30 Minuten und in dieser Zeit singen wir, hören eine 
Geschichte und es gibt eine kleine Basteleinheit. Im Anschluss kön-
nen die Kinder noch etwas spielen und die Erwachsenen miteinander 
ins Gespräch kommen.  

 

FìÙ K®Ä��Ù çÄ� F�Ã®½®�Ä 
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Herzliche Einladung zu unserem  

Tauf-Erinnerungs-Gottesdienst  
am 23. April 2023, 9.30 Uhr, in der Ahrensfelder Kirche 

Die Taufe verbindet alle Christen auf 
der Welt miteinander. Die Taufe ist 
das bekräftigende „JA“ zu Jesus und 
zu Gott. 
Alle Familien sind herzlich eingeladen, 
getaufte und ungetaufte Mitglieder 
unserer Gemeinde und Nachbargemein-
den, um gemeinsam mit den Getauften 
an ihre Taufe zu erinnern. Bringen Sie 
bitte ihre Taufkerze zum Gottesdienst 
mit. 

Wer seine Kerze nicht mehr hat, erhält im Gottesdienst eine 
neue Tauferinnerungskerze. 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Mariana Rother 

Kindergottesdienst am Ostersonntag,  

um 9.30 Uhr in der Kirche Ahrensfelde 
parallel zum Osterfestgottesdienst  

Für alle Kinder gibt es nach dem Kindergottesdienst auch eine 
kleine Osterüberraschung. 

 

Kindergottesdienst am Pfingstsonntag,  

um 9.30 Uhr in der Kirche Ahrensfelde 
parallel zum Festgottesdienst  
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Liebe Gemeinde, 
am Faschingssamstag, den 18. 
Februar, war unsere Kirche ge-
füllt mit ganz vielen Kindern und 
Familien. Von Prinzessin bis 
Clown, Ritter, Fee, Helden und 
süßen Tieren war alles vertreten. 
Mit Spaß und Tanz waren alle da-
bei. Ein süßes  
Büfett wurde von fleißigen Hel-
fen gezaubert. Für die Kinder 
hatten wir verschiedene Angebo-
te: Einen Mal- und Basteltisch, 
Kinderschminken und Luftballon-
figuren gab es für die Kinder. 
Die Decke der Kirche war ir-
gendwann gefüllt mit Luftballons. 

Das sah schon toll aus. 
Oliver Ginkel sorgte für die mu-
sikalische Unterhaltung und die 
richtige Stimmung. Bei Kaffee 
und Kuchen konnten die Eltern 
entspannen, den Kindern zusehen 
oder auch mitmachen. 
Wettspiele forderten die Kinder 
und sie erhielten kleine Beloh-
nungen. Alle hatten viel Spaß. 
Und im nächsten Jahr feiern wir 
auf jeden Fall wieder Fasching. 
Ein ganz herzliches Dankeschön 
allen fleißigen Helfern, die mich 
an diesem Nachmittag unter-
stützt haben. 

Eure Mariana Rother 

Rückblick auf das erste Kinderfaschingsfest  
in der Kirche Ahrensfelde 
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Jugendkreuzweg in Ahrensfelde 

Am 20.03.2023 haben sich 
Mitglieder der Jungen Ge-
meinde getroffen und sind den 
Jugendkreuzweg hier auf dem 
Gelände gelaufen. Nach einem 
gemeinsamen Abendbrot ha-
ben wir uns mit dem Thema 
„Das Kreuz“ auseinander ge-
setzt. Symbolik, Assoziatio-
nen, Gedanken wie Barmher-
zigkeit, Perspektiven, ….was 
sagt es uns… Wir haben alle 
das Kreuz getragen, mit Hilfe 
oder mal ohne, haben  

12 Stationen des Kreuzweges 
Jesu nachempfunden und 
Gedanken dazu gehört und 
gebetet. Das war eine sehr 
intensive Zeit miteinander. 
Was machen wir mit der Bot-
schaft? Was macht sie mit 
uns? Passionszeit, Zeit der 
Reflektion, des Innehaltens, 
am Kreuz endet das Böse, 
auch die österliche Botschaft 
ist schon enthalten.  
Das macht Hoffnung.  

Annette Gnilitza 
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NORWEGEN 
Auf unserer Norwegenfahrt 17.07.-
31.07.2023  sind noch Plätze frei! 
Flyer und Anmeldung hierfür sind 
auf der Homepage des Kirchenkrei-
ses: 
https://www.kirche-berlin-
nordost.de/sommerfahrt  
Anmeldeschluss ist der 01. Mai 
2023 (bitte melden bei Annette) 
 
 
JG-Rüste nach Schottland – in den 
Herbstferien – 02.11.-05.11.2023 
Wer will mit? Da die Platzzahl be-
grenzt ist, meldet Euch bitte recht-
zeitig an bei Annette (siehe Rück-
seite Gemeindebrief) In diesem Jahr 
feiern wir mit unserer Partnerge-
meinde 35jähriges Bestehen. Die 
Gemeinde freut sich auf Euch! Da-
mit holen wir die bereits geplante 
Fahrt von 2020 nach �  

Euer JG-Team 
 

 
 
 
 

Umfrage unter Jugendlichen 
Die Mitarbeiter:innen für Jugendar-
beit im Kirchenkreis Berlin Nordost 
möchten gerne von euch /von dir 
hören, was dich bewegt, wo du per-
sönliche Herausforderungen siehst 
und was dir helfen kann, bestimmte 
Herausforderungen zu bewältigen. 
Sie würden sich freuen, wenn du bei 
dieser Umfrage mitmachst. Der 
nachstehende  QR-Code führt dich 
zur Umfrage. 

Neue Infos 
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Exkursion zur „Uhr der Versöhnung“ 

„HierÊstandÊmalÊeineÊKirche“Êheißt es 
im Mauerstreifen an der Bernauer 
Straße, zwischen Pankow und Wed-
ding. Als die DDR 1961 die Mauer 
baute, gelangte sie in den Grenz-
streifen. Die Kirchengemeinde muss-
te sie aufgeben, der junge Uhren-
wart Jörg Hildebrandt stellte die Zei-
ger auf Fünf vor Zwölf.  Am 
22.01.1985 wurde die Versöhnungs-
Kirche gesprengt. Mauerteile liegen 
auf den Ahrensfelder Bergen.  
Das Uhrwerk wurde gereƩet und 
eingelagert. In der DDR-Zeit war es 
an verschiedenen Stellen, fast ver-
gessen, lagerte auch eine Zeitlang in 
der Scheune von Bauer Tögel in Lin-
denberg. Nach der Wende wurde es 
wieder „entdeckt“ und die Idee ent-
stand, die Uhr zu restaurieren und 
als Zeichen der Versöhnung aufzu-
stellen. Die Kirchengemeinde sam-
melte Spenden. „SchenkÊunsÊeineÊ
Minute“ hieß es. Viele Menschen 
kauŌen eine Minute oder mehr zur 
Erinnerung an die Geburt des En-
kels, den Tod der MuƩer oder einen 
anderen wichƟgen Zeitpunkt in ih-
rem Leben. Und sie erzählten Ge-
schichten: Erinnerungen an die Kon-
firmaƟon in der Kirche, an Mauer-
bau und Flucht, an Grenze und To-
desstreifen, an geteilte Familien im 
geteilten Berlin, an Gemeinde und 

Kirche, Verlust, KonƟnuität und Neu-
anfang. 

Uhren- und Glockenfirma BiƩner, 
die auch die Glocken und die Uhr in 
den Kirchen Ahrensfelde und Meh-
row wartet, hat sie restauriert. Jörg 
Hildebrandt, der damalige Glocken-
wart, nahm sie am 28.08.2019 in 
einem feierlichen Festakt wieder in 
Betrieb. Seither zählt sie die Minu-
ten und steht im Haus der Diakonie 
(Caroline-Michaelis-Straße 1, Berlin), 
Nähe S-Bhf. Nordbahnhof.  
Die Geschichte der Uhr, ihrer Kirche 
und der Kirchengemeinde wurde 
aufgeschrieben*, ebenso viele Ge-
schichten der Menschen, die sich 
erinnern und „ihre“ Minute auf der 
Uhr anschauen. 
Wir wollen uns auf den Weg machen 
und einen Eindruck gewinnen: von 
der Kapelle der Versöhnung, die an 
der Stelle der gesprengten Kirche 
heute GoƩesdienstbesucher und 
Touristen empfängt. Wir gehen am 
ehemaligen Mauerstreifen entlang, 
teilen Erinnerungen und besuchen 
die Uhr im Haus der Diakonie. Als 
Zeichen der Versöhnung. 

Start der Exkursion am 11. April um 
10 Uhr am S-Bhf. Ahrensfelde.  
Für Fahrkarte Berlin AB und Verpfle-
gung sorgt biƩe jede*r selbst. 
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Die Exkursion wird wie-
derholt am 27. Juni, 
Start um 10 Uhr am  
S-Bhf. Ahrensfelde.  

*MichaelÊDülgeÊ„DieÊUhrÊ
derÊVersöhnung.ÊLebens-
minutenÊausÊeinemÊge-
teiltenÊLand“,Êherausge-
gebenÊvonÊderÊEvangeli-
schenÊKirchengemeindeÊ
Versöhnung.ÊWichern-
VerlagÊGmbH,ÊBerlinÊ
2020,ÊISBNÊ978-3-88981-
457-9 

MarƟnaÊSieder 
©
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Zum wichƟgen Erbe der Evangeli-
schen Kirche gehört der „Mündige 
Christ“, der die Bibel selbstbe-
sƟmmt als OrienƟerung für sein Le-
ben nutzen, sie verstehen und dabei 
wichƟge Zusammenhänge zwischen 
Glaubensaussagen und Lebensprob-
lemen erkennen kann. Die Bibel 
kann dabei zum Arbeitsbuch für Su-
chende werden. Um das zu errei-
chen, brauchen wir eine Grundaus-
rüstung, ein theologisches Hand-
werkszeug, um als Kinder unserer 
Zeit einen Zugang zu den großarƟ-
gen Überlieferungen unseres Glau-
bens zu gewinnen. 

Ich möchte dazu gern einen Kurs 
anbieten, die Frage ist aber, ob es 
dafür Interessenten gibt. Um das zu 
klären biƩe ich alle eventuell Inte-
ressierten, mir dies mitzuteilen. 

BrunoÊMüller 
 

Adresse: Pfr. i.R. Bruno Müller 
Sonnenwinkel 24 b 
16356 Ahrensfelde 
Telefon 030 93 665 223 
Mail bmpost@gmx.de 

Theologisches Handwerkszeug für Gemeindeglieder 
und Interessierte 
Ein Kurs mit InformaƟons- und Gesprächsangeboten  
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Hurra !!! die „Tannenzweige“ kommen 
Die Zeit nach Ostern von 11.04.2023 
bis zum 14.04.2023 ist für unsere 
liebe Wohngruppe aus WiƩstock 
reserviert. 
Jedes Jahr kommen ca. 10 Jugendli-
che nach Ahrensfelde und leben mit 
uns in unserer Gemeinde. Diese Ta-
ge werden besonders schön gestal-
tet und wir laden unsere Kinder und 

Jugendlichen zum Mitmachen ein. 
Wir fahren ins Jumphouse nach Ber-
nau, schwimmen im Schwapp Fürs-
tenwalde, wandern durch Berlin und 
gehen in den Untergrund, um da-
nach hoch in den Wolken zu träu-
men. 
Ein besonderer  Höhepunkt ist das 
Hoffest am 13.04.2023 gegen 18.00 

Uhr bei Familie Freu-
denberg. Auch dort 
sind alle ehemaligen 
und zukünŌigen 
Gastgeber gern gese-
hen. Für das Gelin-
gen des Festes brau-
chen wir noch fleißi-
ge Hände. Der 
WunschzeƩel wird in 
der Gemeinde aus-
gehängt. 
Schaut vorbei.  

KairaÊWelke 
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Hallo Kinder 

Zauberin Nadja kommt nach Eiche ! 
 

EinÊZauberprogrammÊfürÊdieÊganzeÊFamilieÊ 
erwartetÊeuch. 

 
 

Wo:ÊÊÊÊÊÊÊEichnerÊDorŅirche 
Wann:ÊÊÊÊÊ29.04.2023ÊumÊ16ÊUhr 

 
 
 

WirÊfreuenÊunsÊaufÊeuch,Ê
obÊGroßÊoderÊKlein, 
lasstÊunsÊeinfachÊ 
beisammenÊsein.ÊÊ 
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Orgelmusik     

in der Eichner Kirche    
 

 

am Sonntag, den 30.04.2023 
um 17.00 Uhr 

 
 
 

OrganisƟn 
 

Sigrid Jurgeit 
 
 
 
 
 
 

EintriƩ frei! 
Um eine Spende wird gebeten. 
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32 V�Ù�ÄÝã�½ãçÄ¦�Ä 

HerzlicheÊEinladung 

EisenbahnfestÊ2023 
aufÊderÊWieseÊ 

hinterÊderÊDorŅircheÊAhrensfelde 
 

10. Juni 2023 •15 – 18 Uhr 
 

Motto:  Schottische Partnerschaft   
 

Wissenswertes über Schottland•  

Eisenbahnfahren • Werkeln mit Holz •  

Basteln • Tischtennis •  

Kaffee und Kuchen • Waffeln •  

Offene Kirche  und mehr…   

 

 

 

 

Das Eisenbahnfestkomitee triŏ sich das erste Mal am  
Dienstag, den 18.04.2023, um 19.00 Uhr im Pfarrhaus.   
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Was ist los  
bei den Nachbarn? 
Um der Hoffnung zu begegnen… 
muss man die Verzweiflung erlebt 
haben. Wenn man bis zum Ende der 
Nacht durchhält, begegnet man ei-
ner neuen Morgenröte. 

GeorgesÊBernanosÊ(20ÊJhd.) 

Den Leidensweg Jesu mitzugehen 
und die Vorfreude und Vorbereitung 
auf das Osterfest besƟmmen die 
kommenden Wochen. Dazu wün-
schen wir ihrer Gemeinde die Ruhe, 
sich auf diese Ereignisse einzulassen 
und dabei in die österliche Freude 
die Freude über die auĩlühende 
Natur einfließen zu lassen. 
Einige Termine für die kommende 
Zeit: 
- Feiern der Karwoche 

Gründonnerstag, 06.04.23, 19:00 
Uhr Abendmahlsmesse, Agape 
und Ölbergstunde in St. Konrad 
Karfreitag, 07.04.23, 15:00 Uhr Li-
turgie vom Leiden und Sterben 
ChrisƟ in Heilig Kreuz 

 

 

- Samstag, 08.04.23, 21:00 Uhr Os-
ternacht in Heilig Kreuz 
anschließend laden wir zum Oster-
wassertrinken ein 

 

- Ostermontag,09.04.2023, 10:00 
Uhr Hl. Messe in St. Konrad 
anschließend Ostereiersuchen für 
die Kinder und Kaffee und Oster-
lämmer schlachten für die Erwach-
senen 
 

- Am Freitag, 21.04.23 feiern wir in 
St. Konrad Patronats- und Kirch-
weihfest. Dazu wird am Samstag, 
29.04.2023 um 18:00 Uhr ein 
DankgoƩesdienst gefeiert und an-
schließend sind alle zum Abendes-
sen (Grillen!) eingeladen. 
 

- Am Samstag, 13.05.23 wird es ei-
nen Gemeindeausflug zum Kloster 
Heiligengrabe geben. (weitere In-
formaƟonen folgen!) 

 
Wir laden herzlich zu unseren Ver-
anstaltungen ein. 
Weitere InformaƟonen und Hinwei-
se zu Veranstaltungen im gesamten 
„Pastoralen Raum“ finden sie auch 
unter  
www.theresa-von-avila-berlin.de 

FürÊdieÊGemeindeÊHl.ÊKreuz 
KlemensÊBehnert 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 
 
 
 

allen Geburtstagskindern in der Gemeinde. 

Herzlichen 
Glückwunsch! 

G��çÙãÝã�¦� ®Ä ��Ù G�Ã�®Ä�� 
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Gemeindebüro 
 (030) 93 39 335 

buero@kirche-
ahrensfelde.de 

 
Monika GlaubiƩ 
Gesa Grohnwald 
Astrid  Werner  

Bürozeiten: 
Di     9.00 - 14.00 Uhr 
Mi    9.00 - 14.00 Uhr 
Fr   10.00  - 12.00 Uhr 

Pfarrerin 
 

Swetlana 
Bossauer 

Gesamt-
Gemeindekirchen-
rats-Vorsitzende 

AnneƩe Gnilitza 

GKR-Sprechzeit 

mobil: 0174 - 973 27 76  
anneƩe.gnilitza@kirche-ahrensfelde.de 
Mi  17.00 - 18.00 Uhr 

Ortskirchenratsvor-
sitzender Ahrensfel-
de-Mehrow 

Jörg-Arno Zilch  (030) 93 79 80 25 
JAZilch@gmx.de  

Ortskirchenratsvor-
sitzende Eiche 

Astrid Kreutzer mobil: 0177 - 60 54 102  

KatecheƟnnen 

  

Mariana Rother 

Sabine Kohlert 

mobil:  0178 - 44 39 329 
m.rother@kirche-berlin-nordost.de 
mobil: 0152 – 55 70 49 86  
s.kohlert@kirche-berlin-nordost.de  

Friedhofsverwaltung 
Eiche  

Karin Menster  (030) 93 31 689  

Friedhofsverwaltung 
Ahrensfelde 

Sprechzeiten siehe oben bei Gemeindebüro 

Spendenkonto für 
alle drei Ortsge-
meinden 

Kontoinhaber: 
Ev. Gesamtkir-
chengemeinde 
Ahrensfelde-
Mehrow-Eiche 

IBAN:  
DE20 1005 0000 4955 1928 96  
BIC: BELADEBEXXX  

BiƩe geben Sie im Feld „Verwendungszweck“ die Bezeichnung der empfangenden 
Ortskirche (Ahrensfelde, Mehrow oder Eiche), Ihren Namen und Ihre AnschriŌ an,  
damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können. Wenn Sie für einen 
besƟmmten Bereich unserer Gemeindearbeit spenden wollen (z. B. Arbeit mit Kin-
dern, Kirchenmusik o.ä.), vermerken Sie dies biƩe zusätzlich im Feld 
„Verwendungszweck“. 

Sprechzeit miƩwochs 16.00 - 
18.00 Uhr und nach Vereinbarung 
mobil:  0176 722 292 65 

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Ahrensfelde-Mehrow-Eiche 
16356 Ahrensfelde, Dorfstraße 57 
www.kirche-ahrensfelde.de 

SÊ �ÙÙ�®�«�Ä S®� çÄÝ 


